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Die Jahreshauptversammlung des TSV Alling e.V. fand am Donnerstag, 11. Juni 
2026 von 19.00 bis 20:35  Uhr im Gymnastikraum der Sporthalle statt.  
 
Der 1. Vorsitzende Karl-Heinz Niebler begrüßte die Gäste und 51 Mitglieder.  
 
Unser 1. Bürgermeister, Stefan Joachimsthaler, dankte dem TSV ausdrücklich für 
seine Arbeit und betonte die wichtige Rolle des Vereins für die Gemeinschaft in 
unserer Gemeinde. Er würdigte das breite Sportangebot im TSV und sicherte dem 
TSV die weitere Unterstützung der Gemeinde im Rahmen der freiwilligen Leistungen 
zu. Zusätzlich unterstützt die Gemeinde den TSV bei der Beschaffung von Mitteln zur 
Sanierung und Erweiterung des Vereinsheims.  
 
Karl-Heinz Niebler begann seinen Bericht mit einem Rückblick auf die 6 Sitzungen 
des Gesamtvorstandes, in dem die wichtigen Themen des Vereins besprochen und 
geklärt wurden. Er würdigte das Herbstfest für unsere Seniorinnen und Senioren, 
welches ein großer Erfolg war und die Dankbarkeit des Vereins gegenüber seinen 
treuen älteren Mitgliedern ausdrückt. Neben den eigenen Veranstaltungen und 
Turnieren ist dem TSV der Zusammenhalt mit den anderen Vereinen in Alling sehr 
wichtig, an deren großen Festen hat er sich gerne beteiligt.   
Trotz großer Anstrengungen erhielt der TSV beim „Bundesprogramm zur Sanierung 
kommunaler Sportanlagen“ keinen Zuschlag, aufgrund der 23fachen Überzeichnung 
besteht hier auch wenig Hoffnung für das kommende Jahr. Gemeinde und TSV 
prüfen nun gemeinsam wie andere Förderungen zu bekommen sind.  
Der TSV ist nicht nur Sportverein, sondern nimmt seine gesellschaftliche 
Verantwortung im Dorf sehr ernst. Das neu entwickelte Leitbild, in Form einer 
Bienenwabe, zeigt die Werte, die uns prägen.  
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Die Mitgliederzahl des TSV wächst langsam auf hohem Niveau, entsprechend der 
Entwicklung der Gemeinde. Zur JHV hatten wir 1249 Mitglieder gegenüber 1234 im 
Vorjahr. Ein stärkeres Wachstum ist aufgrund der knappen Ressourcen in der 
Sporthalle und am Sportplatz kein Ziel des TSV.  
Für die nächsten Monate hat der TSV ein Programm zur Konsolidierung der 
Finanzen aufgesetzt, da durch die Investitionen und Sondereinflüsse unsere 
Rücklagen reduziert wurden.  
Zum Schluss dankte Karl-Heinz Niebler der Gemeinde Alling, den anderen Allinger 
Vereinen, allen Gönnern und Sponsoren des TSV, den vielen Übungsleitern und 
Funktionsträgern im TSV und allen Mitgliedern und Aktiven.  
 
Die Abteilungen gaben einen kurzen Bericht zum aktuellen Stand. 
  
Fußball war mit 283 Mitglieder in allen Altersklassen vertreten, eine große Aufgabe 
für die 17 ehrenamtlichen Trainer. Herausragend auch, dass die Trainer der 
Herrenmannschaften sich aus den eigenen Mannschaften entwickelt haben.  
Die 1. und 2. Herrenmannschaft spielen sehr ausgeglichen, mit nur einer Klasse 
Unterschied. Sehr erfreulich der Gewinn des Totopokals, nach der Auslosung am 
10.7.2026 erwartet Alling im DFB-Pokal einen Gegner der Bayernliga bis zur dritten 
Liga, wir hoffen damit auf einen großen Namen und ein weiteres großes Event.    
Anderl Kramer hat nach jahrelangem Einsatz die Aufgabe als stellvertretender 
Abteilungsleiter an Anderl Strunz übergeben, insgesamt ist das Führungsteam weiter 
sehr gut aufgestellt.  
 
Badminton hat 43 sehr aktive Mitglieder und ist damit an der Grenze der 
bestehenden Plätze in der Halle. Das gemeinsame Sommerfest und die 
Weihnachtsfeier sind wichtig für das gute Miteinander in der Abteilung.  
 

Gymnastik mit 462 Mitgliedern die größte Abteilung bietet pro Woche 23 
Sportstunden für alle Altersgruppen. Die Abteilung entwickelt sich weiter sehr gut, 
hervorzuheben sind die Leichtathletikkinder und die Tanzgruppen.  
 

Handball hat 280 Mitglieder, davon sind 200 Kinder und Jugendliche. Dies führt zu 
einer starken Belastung der Trainer und auch die Hallenzeiten überschneiden sich. 
Sehr erfreulich, dass die Führung der Abteilung weiter verjüngt werden konnte. Da 
alle möglichen Mannschaften gemeldet wurden, sind die Spielsonntage sehr voll. Im 
letzten Jahr spielten Handballer aus der Eichenau bei uns, in der nächsten Saison 
wird die weibliche B-Jugend gemeinsam mit Eichenau spielen, eine erfreuliche 
Kooperation. Viel Wert legt die Handballabteilung auf die Highligts, das Turnier in 
Gundelfingen, das Sommertraining-Camp, die Kinderbetreuung am Buß- und Bettag 
und die Weihnachtsfeier in der Halle.  
  

In der Führung der Abteilung Lauftreff (50 Mitglieder) hat Karin Happach das Amt der 
stellvertretenden Abteilungsleiterin von Gerlinde Arndt übernommen, welche nach 
vielen engagierten Jahren dieses Amt abgegeben hat. Das Angebot von Lauftreff mit 
3* Nordic Walking, 1*Laufen und von Mai bis Oktober 1* Radeln pro Woche wurde 
gut angenommen. Neben den traditionellen Läufen zum Starnberger See, dem 
Ganserl- und Silvesterlauf war das Sportwochenende in Gößweinstein in der 
fränkischen Schweiz ein Highlight. 
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Die Stockschützen mit ihren 62 Mitgliedern haben eine stabile Basis von 35 Aktiven 
und führen neben dem Training 6 Veranstaltungen im Jahr durch. Mit den neuen 
Stockbahnen ist es am 13.6.2026 wieder möglich, selbst ein Einladungsturnier 
durchzuführen. Die Dorfmeisterschaften sind für den 10.10.2026 geplant, hier geht 
es in diesem Jahr erstmalig um den Gerhard Bauer Wanderpokal.  
 
Die Abteilung Tennis mit 143 Mitgliedern ist im Bereich Freizeittennis sehr gut 
aufgestellt, leider haben wir noch keine Mannschaft im Spielbetrieb. Neben dem Tag 
der offenen Tür, war die Aktion mit der Grundschule Alling ein voller Erfolg, ca. 170 
Kinder wurden an zwei Terminen betreut und an den Tennissport herangeführt.  
 

Die Wanderabteilung mit ihren 35 Mitgliedern hat in 2025 32 und im Jahr 2026 
bereits wieder 20 Wanderungen durchgeführt. Die Wanderungen sind dem Alter der 
Mitglieder angepasst und beinhalten auch immer eine Einkehr.  
 
Ines Peters stellte als Schatzmeisterin ausführlich die soliden Finanzen des TSV dar. 
Obwohl alle Abteilungen die geplanten Budgets eingehalten haben, führten vor allem 
die Ausgaben für die Stockbahnen im Jahr 2025 zu einem Verlust, der aus den 
Rücklagen ausgeglichen werden musste. Dieser Verlust reiht sich in die Vorjahre ein, 
wo durch Investitionen oder außergewöhnliche Ausgaben die Rücklagen verringert 
wurden.  
  
Die Kassenprüferin Christine Auer bestätigte in ihrem und im Namen von Franz 
Großbeck dem TSV für das Jahr 2025 eine ordentliche und korrekte Kassenführung.  
Die Genehmigung des Jahresabschlusses und die Entlastung des gesamten 
Vorstandes erfolgte einstimmig. 
 
Die Wahl der Vorstandschaft, welche von Bürgermeister Stefan Joachimsthaler 
geleitet wurde, führte zu einer einstimmigen Bestätigung der bisherigen Mitglieder 
des Vorstandes. Dies sind: 
1. Vorsitzenden Karl-Heinz Niebler.  
2. Vorsitzender Wolfgang Ostermaier  
3. Vorsitzender Robert Dallmair  
1. Schatzmeisterin Ines Peters  
2. Schatzmeister Thomas Cedel  
1. Schriftführerin Ingrid Matzel  
2. Schriftführer Wolfgang Klarmann  
Technischer Leiter operativ Maik Kaufhold  
Gesamtjugendleiterin Annette Seelmann-Eggebert  
Kassenprüferin Christine Auer 
Kassenprüfer Franz Großbeck 
Fahnenwart Robert Schröder 
 
Die Ehrungen für die Jahre 2025 und 2026 erfolgen in einem eigenen Festakt.   
Das formale, ausführliche Protokoll liegt in der Geschäftsstelle vor und kann dort 
eingesehen werden. 


